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Beschlussvorlage Drucksache 
Nr. 165/2009 

 

Beratungsfolge Abstimmung 

Gremium öffentlich Sitzungsdatum Ja Nein Enth. 

Hauptausschuss Nein 17.09.2009    

Gemeinderat Ja 28.09.2009    

 

 

Erhöhung des Museumseintritts 

 

I.   Beschlussantrag 

 

Der Hauptausschuss beschließt eine Erhöhung des Museumseintritts zum 1.1.2010. 

 

seit 1.1.2004:  Erwachsene 3 €  ermäßigt 2 € 

Jahreskarte 9 €  ermäßigt 4,50 € 

Gruppen 2,50 € (pro Person) 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren sind frei. 

 

ab 1.1.2010:  Erwachsene 4 €  ermäßigt 3 € 

Jahreskarte 12 €  ermäßigt 9 € 

Gruppe 3 € (pro Person) 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren sind frei. 
  

II.  Begründung 

 

Die letztmalige Erhöhung des Museumseintritts liegt fünf Jahre zurück. Die bisherigen Eintritts-

preise für das Museum Biberach, eines der hochattraktiven Museen Oberschwabens und des Lan-

des, bewegen sich inzwischen am unteren Rand des Preisgefüges: 

 

Eintritte in Museen Tarif ermäßigt Gruppe 

Federseemuseum Bad Buchau 5,00 € 4,00 € 4,00 € 

Zeppelinmuseum Friedrichshafen 7,50 € 3,00 € 6,50 € 

Rosgarten Museum Konstanz 3,00 € 1,50 € 1,50 € 

Kreisfreilichtmuseum Kürnbach 3,50 € 2,00 € 3,00 € 

Schloss Großlaupheim Museum zur G. v. Christen u. Juden 2,50 € 1,50 € - 

Klostermuseum Ochsenhausen 3,00 € 2,00 € 2,50 € 
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Museum Villa Rot 5,00 € 4,00 € 4,00 € 

Württembergisches Landesmuseum Stuttgart 4,50 € 3,00 € 3,00 € 

Ulmer Museum 3,50-6,00 € 2,50 € 2,60 € 

Kunsthalle Weishaupt, Ulm 6,00 € 4,00 € 2,60 € 

Knopf & Knopf Museum Warthausen 3,80 € 2,80 € 3,00 € 

 

Die Einführung von Eintrittspreisen im Museum Biberach am 1.4.2000 wie auch die Erhöhung der 

Preise am 1.1.2003 und 1.1.2004 brachten jeweils keine Beeinträchtigungen der Besucherzahlen. 

Im Moment allerdings erleben wir einen Abschwung von den Rekordhöhen der Jahre 2004-2007 

auf das Niveau der Jahre 1999-2003. Es könnte sein, dass sich dieser Abschwung mit der Erhö-

hung der Eintrittspreise verstärkt, insbesondere wenn infolge von Einsparmaßnahmen das Leis-

tungsspektrum des Museums geschwächt wird. Bezogen auf das Ergebnis des Jahres 2008 bringt 

die Erhöhung des Regeleintritts Mehreinnahmen von ungefähr 7.500 € 

 

Besucher 

1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 

39518 31625 34.336 30.556 30.297 30.407 34.363 35.804 35.314 43.522 29.295 

 

Auch der Preis für die Jahreskarte wird erhöht – von 9 € auf 12 €. Der Erwerb einer Jahreskarte 

sollte sich von vier jährlichen Museumsbesuchen an auszahlen und nicht günstiger sein. Bezogen 

auf das Ergebnis des Jahres 2008 bringt diese Erhöhung Mehreinnahmen von ungefähr 500 €. 

 

Vor dem Hintergrund der kommunalpolitischen Bedeutung der Bereiche Bildung, Erziehung und 

Betreuung halten wir daran fest, dass Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren freien Eintritt genie-

ßen. 

 

Hingegen sollte jener Besucherkreis, dem wir bisher ebenfalls freien Eintritt gewähren, differen-

ziert behandelt werden. Es handelt sich um die Mitglieder der Gesellschaft für Heimatpflege und 

des Förderkreises Biberacher Museum e.V. Originäre Aufgabe eines Förderkreises ist – wie schon 

der Name sagt – die Förderung der jeweiligen Institution. Demzufolge sollten Begünstigungen 

von Förderkreismitgliedern der zu fördernden Institution nicht über Gebühr Einnahmen entzie-

hen. Insoweit halten wir es für vertretbar, wenn dieser Personenkreis künftig den ermäßigten 

Eintritt entrichtet, was ebenfalls einen geldwerten Vorteil der Vereinsmitgliedschaft bedeutet. 

Dem Museum bringt diese Erhöhung Mehreinnahmen von ungefähr 1.000 €. 

 

Insgesamt beläuft sich die Eintrittserhöhung auf ein Einnahmeplus von etwa 9.000 € im Jahr. 

 
 

 

 

Frank Brunecker      Dr. Jörg Riedlbauer 

Museumsleiter      Kulturdezernent 
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